
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

der i-Punkt für Januar ist zugegebenermaßen eine etwas wilde Mischung
dessen, was vom alten Jahr übrig geblieben ist und von dem, was das neue
verspricht. Wir wünschen Ihnen einen guten Start. Möge die Macht auch in
2018 mit Ihnen sein.

Die aktuelle Ausgabe der Zeitschrift „Offene Jugendarbeit“, mit dem
Schwerpunkt auf die Offene Kinder- und Jugendarbeit in Niedersachsen, finden
Sie hier.

Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
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• 24. Januar 2018, 18 bis 22.30 Uhr: Eltern-LAN Dülmen, Seminar/Workshop,
Anmeldung und weitere Infos
• 30. Januar 2018, 15 bis 19 Uhr: 3. Fachtag Essstörung Selbstoptimierung
– Schön leistungsstark �perfekt?, Düsseldorf, Anmeldung und weitere Infos

Cosa Nostra

Rede von Gerd Bollermann zum 40-
jährigen Jubiläum des ABA
Fachverbandes

Gerd Bollermann ist ehemaliger
Regierungspräsident des Regierungsbezirks
Arnsberg und Gründungsmitglied des ABA
Fachverbandes. Darüber hinaus wurde ihm die
ABA-Ehrenmitgliedschaft verliehen. Seine Rede
zum 40-jährigen Bestehen des ABA
Fachverbandes ist schon etwas älter, aber
deswegen nicht weniger interessant. Wir haben
sie nun online gestellt. Mehr ...

Aktualitäten
Professionell starten 
Einführungskurs für Mitarbeiter/innen in der Offenen Kinder-
und Jugendarbeit

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

http://www.bpb.de/veranstaltungen/format/seminar-workshop/260723/eltern-lan-duelmen?pk_campaign=nl2017-12-20&pk_kwd=260723
https://www.duesseldorf.de/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=Q710000&kursname=3+Fachtag+Essstoerung+Selbstoptimierung&katid=678
http://aba-fachverband.info/rede-von-gerd-bollermann-zum-40-jaehrigen-jubilaeum-des-aba-fachverbandes/
http://aba-fachverband.info/rede-von-gerd-bollermann-zum-40-jaehrigen-jubilaeum-des-aba-fachverbandes/
http://www.lwl.org/lja-download/fobionline/detail.php?urlID=1005926
http://www.lwl.org/lja-download/fobionline/detail.php?urlID=1005926
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


Datum: 05.03. bis 07.03.18

Kickern, Klönen, Konflikte klären? – Was ist der fachliche Auftrag für die Offene
Kinder- und Jugendarbeit?

Das Arbeitsfeld ist vielfältig, herausfordernd und jeden Tag anders. Um darin
nicht unterzugehen, ist es wichtig, die politischen und fachlichen Grundlagen zu
kennen. Ziel ist, das eigene fachliche Agieren klären und besser beschreiben
zu können.

Das LWL-Landesjugendamt Westfalen lädt Berufseinsteiger/innen herzlich ein
zu diesem Basispaket. Themen:

• den Auftrag kennen – gesetzliche Grundlagen und Anforderungen der OKJA
• Wahrnehmen können – der konzeptionelle Sockel der OKJA
• im Spannungsfeld der unterschiedlichen Erwartungen – die eigene
Professionalität klären
• das Profil der Einrichtung finden – Konzeptentwicklung in der OKJ
• Jugendarbeit und Bildungsauftrag – Kooperationsbeziehungen mit der Schule
• Rahmenkonzepte und Querschnittsthemen der OKJA – Partizipation,
geschlechtersensible Jugendarbeit, „neue" Medien, interkulturelle Arbeit, mobile
Jugendarbeit
• finanzielle und fachliche Ressourcen nutzen

Mehr ...

„Kinder- und Jugendarbeit stärken“
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Berlin. Die aktuelle Stellungnahme des Bundesjugendkuratoriums (BJK) zeigt
auf, mit welchen zum Teil widersprüchlichen Entwicklungen das Feld der
Kinder- und Jugendfarbeit angesichts gesellschaftlicher Wandlungsprozesse
konfrontiert ist. Die Stellungnahme benennt zentrale Spannungsfelder und
Herausforderungen, denen sich Verbände, Einrichtungen und Träger sowie
politische und administrative Verantwortliche stärker als bisher stellen müssen.

Die Kinder- und Jugendarbeit ist neben Schule, Familie und Ausbildung ein
wichtiger eigener Sozialisationsort für junge Menschen. Hier finden junge
Menschen auf Freiwilligkeit basierende, altersgerechte, nichtkommerzielle
Angebote und Gelegenheiten, mit Gleichaltrigen Lebenswelten zu gestalten,
sich selbst zu erproben und Verantwortung zu übernehmen. Die Angebote der
Kinder- und Jugendarbeit sind in ihren Strukturen, Formen und Einrichtungen
ausgesprochen heterogen. Diese Vielfalt nimmt angesichts gesellschaftlicher
Veränderungen noch weiter zu. Mehr ...

Personenstandsrecht muss weiteren positiven
Geschlechtseintrag zulassen

Die Regelungen des Personenstandsrechts sind mit den grundgesetzlichen
Anforderungen insoweit nicht vereinbar, als § 22 Abs. 3 Personenstandsgesetz
(PStG) neben dem Eintrag „weiblich“ oder „männlich“ keine dritte Möglichkeit
bietet, ein Geschlecht positiv eintragen zu lassen. Dies hat der Erste Senat des
Bundesverfassungsgerichts mit heute veröffentlichtem Beschluss entschieden.
Das allgemeine Persönlichkeitsrecht (Art. 2 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 1 Abs.
1 GG) schützt auch die geschlechtliche Identität derjenigen, die sich dauerhaft
weder dem männlichen noch dem weiblichen Geschlecht zuordnen lassen.
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Darüber hinaus verstößt das geltende Personenstandsrecht auch gegen das
Diskriminierungsverbot (Art. 3 Abs. 3 GG), soweit die Eintragung eines anderen
Geschlechts als „männlich“ oder „weiblich“ ausgeschlossen wird. Mehr ...

NinA NRW

Bomberjacke, Springerstiefel und Glatze – das alte Bild von jungen
Rechtsextremist_nnen greift nur noch selten. Rechtsextreme Einstellungen
junger Menschen äußern sich heute viel subtiler durch Aufnäher, Sticker oder
unauffällige Modemarken. Codes, Symbole und Kleidungsstil orientieren sich
mehr und mehr an anderen Subkulturen. Auch verstecken sich rechte Parolen
oftmals hinter scheinbar harmloser Globalisierungskritik. Eltern, Angehörige,
Freund_innen, Unterstützer_innen, und (pädagogische) Fachkräfte stehen dem
oft ratlos gegenüber. Werden erste Tendenzen rechter Einstellungen bemerkt
und eine Szeneaktivität vermutet, können sich diese vertrauensvoll an das
Projekt NinA NRW wenden. Zusammen mit den Mitarbeiter_innen werden
Strategien entsprechend dem Empowermentansatz für die jungen Menschen
und ihre Bezugspersonen entwickelt. Dabei befähigt NinA NRW Jugendliche
und junge Erwachsene dazu, Wege aus der „Szene" zu finden, wenn sie auf
andere Angebote nicht mehr ansprechen. Mehr ...

Gemeinsamer Appell von 19 Verbänden und Organisationen
aus Jugend- und Flüchtlingshilfe:
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Frohes neues … Nichts: Perspektiven für junge Flüchtlinge
schaffen statt gefährden – Jetzt verantwortlich handeln!

Die Unterzeichnenden, darunter die Jugendinitiativen Careleaver e.V. und
Jugendliche ohne Grenzen (JoG), appellieren an Politik und Verwaltung,
unbegleitete Minderjährige auf dem Weg in die Volljährigkeit nicht alleine zu
lassen. Systembedingt werden zum Jahreswechsel jugendliche Geflüchtete
regelmäßig volljährig (gemacht). Werden sie dann sich selbst überlassen,
drohen Destabilisierung, Schul- und Ausbildungsabbrüche und im schlimmsten
Fall die Obdachlosigkeit. Die Weichen für gute Übergänge und funktionierende
Anschlussversorgung müssen daher jetzt von Politik und den zuständigen
Trägern gestellt werden. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
Projekt- und Initialförderung in der Kinder- und Jugendhilfe

Das LVR-Landesjugendamt Rheinland fördert Projekte, Initialprojekte und
wissenschaftliche Begleitungen/Evaluationen in der Kinder- und Jugendhilfe.

Zur Unterstützung neuer Entwicklungen gewährt es Zuschüsse für die Planung
und Durchführung von Projekten. Die Förderung wird aus Mitteln der Sozial-
und Kulturstiftung des Landschaftsverbandes Rheinland finanziert. Antragsfrist
für das Jahr 2018 ist der 31.01.2018.

Das LVR-Landesjugendamt fördert mit Mitteln der Sozial- und Kulturstiftung des
Landschaftsverbandes Rheinland:

I) Projekte
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• in denen fachliche Qualitätskriterien überprüft bzw. fortgeschrieben werden;
• die neue Inhalte und Methoden der Arbeit in der Jugendhilfe aufzeigen und
sich zur Umsetzung in die Praxis eignen;
• die der Weiterentwicklung der Jugendhilfe dienen.

II) Wissenschaftliche Begleitungen/Evaluationen

• Wissenschaftliche Begleitungen/Evaluationen neuer und vorhandener
Handlungskonzepte und Umsetzungsstrukturen.

III) Initialprojekte

• Ergänzungsförderung mit einem Einzelvolumen von 1.500,- € bis 5.000,- €.
• Vorrangig werden innovative Projekte der örtlichen Kinder- und Jugendarbeit
nach §§ 11-14 SGB VIII gefördert, soweit keine Förderungsmöglichkeiten aus
Mitteln des Kinder- und Jugendförderplans des Landes NRW bestehen.
• Gefördert werden Initialprojekte zu den verschiedensten Themen der
Jugendhilfe.

Mehr ...

Inklusionspreis 2018

Ausgezeichnet werden Praxisbeispiele, die das gelungene inklusive
Zusammenleben sowie die Umsetzung der Inklusion im Bewusstsein der
Menschen mit und ohne Behinderungen fördern. Projekte und Initiativen, die
bereits beendet sind, können sich nicht mehr bewerben. Planungen, Konzepte

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

http://www.lvr.de/de/nav_main/jugend_2/jugendfrderung/finanziellefrderung/modellundinitialprojekte/modellundinitialprojekte_1.jsp
https://www.mags.nrw/Inklusionspreis
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


sowie Vorschläge von Produkten aus dem Konsumgüterbereich sind
ausgeschlossen.

Teilnahmeberechtigt sind Vereine, Initiativen, Netzwerke, Selbsthilfegruppen,
Kirchen, freie und öffentliche Träger, Unternehmen, Verbände,
Bildungseinrichtungen, Kindergärten und Schulklassen, die bezogen auf
Lebenssituationen und/oder Lebensphasen Projekte durchführen, die die
Zielsetzungen des Inklusionspreises verfolgen, dazu beitragen, den Gedanken
der Inklusion in der Gesellschaft zu verbreiten und deren Aktivitäten in
Nordrhein-Westfalen stattfinden. Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2018.
Mehr ...

Bewerbung zur „Goldenen Göre" 2018

Ausgehend von dem Kinderrecht auf Beteiligung (Artikel 12 der UN-
Kinderrechtskonvention) fördert und stärkt das Deutsche Kinderhilfswerk die
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen. Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen ist der Schlüssel zu einer demokratischen Gesellschaft. Mit dem
Preis „Goldene Göre" ehrt das Deutsche Kinderhilfswerk Projekte, die in
beispielhafter Art und Weise die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen
praktisch umsetzen. Gleichzeitig wird so eine große Öffentlichkeit für die
Fähigkeiten und die Kreativität von Kindern für unsere Gesellschaft geschaffen.

Ab sofort können sich Projekte um Deutschlands höchstdotierten
Beteiligungspreis für Kinder und Jugendliche – die „Goldene Göre" 2018 –
bewerben. Die Bewerbungsfrist endet am 31. Januar 2018, die Preisverleihung
findet am 11. Juni 2018 im Europa-Park in Rust statt. Mehr ...

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

https://www.mags.nrw/Inklusionspreis
https://www.dkhw.de/mitmachen/beteiligungspreis-goldene-goere/bewerbung-2018/
https://www.dkhw.de/mitmachen/beteiligungspreis-goldene-goere/bewerbung-2018/
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


Medienhinweise
Die neue Jugendamts-Broschüre zur Nachwuchsgewinnung 
Profis für Kinder, Jugendliche und Familien – Entdecke die
Berufe im Jugendamt

Die Berufe im Jugendamt, beispielhafte Tagesabläufe und erforderliche
Kompetenzen: Echte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Jugendämtern
stellen dies in der Broschüre authentisch und glaubwürdig vor – und machen
damit neugierig auf mehr. In einer Sprache, die für junge Menschen
verständlich ist. Zielgruppen sind etwa Schülerinnen und Schüler in der
Berufsorientierung sowie Studierende, die sich für eine Stelle im Jugendamt
interessieren könnten. Mehr ...

Selbstbestimmt leben und lieben!

Dieser Clip gibt einen Einblick in das Thema geschlechtliche und sexuelle
Vielfalt. Der Clip kann für die Bildungs-, Aufklärungs- und
Antidiskriminierungsarbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen eingesetzt
werden. Er enthält viele Informationen in kurzer Zeit. Es kann daher sinnvoll
sein, ihn mehrfach anzuschauen und/oder nach den einzelnen Kapiteln zu
unterbrechen. Es empfiehlt sich, ihn ausführlich nachzubesprechen und mit
Zusatzinformationen zu ergänzen. Mehr ...
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Börse
Stellenausschreibung Fachreferent*in

Die Arbeitsgemeinschaft Offene Türen Nordrhein-Westfalen e.V. (AGOT-NRW
e.V.) ist seit ihrer Gründung im Jahr 1971 die zentrale Interessenvertretung
Offener Kinder- und Jugendeinrichtungen in Nordrhein-Westfalen. In ihr sind
vier Trägergruppen zusammengeschlossen. Die Geschäftsstelle befindet sich in
Düsseldorf.

Zum 1.2.2018 (oder später) sucht die AGOT-NRW e.V. eine*n Fachreferent*in
(50% Beschäftigungsumfang).

Aufgaben

• Bearbeitung von Themen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in
Abstimmung mit dem Vorstand und der Geschäftsführung (Stellungnahmen,
Positionspapiere, Broschüren)

• Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Website, Facebook, Newsletter)

• Zuarbeit bei der Projektentwicklung

• Organisation von Fachveranstaltungen (Fachtage, Vernetzungstreffen)

• Vertretung der Interessen der AGOT-NRW in Absprache mit dem Vorstand
(z.B. Teilnahme an Veranstaltungen, Gremien)

• Allgemeine Zuarbeit zum Vorstand sowie der Geschäftsführung der AGOT-
NRW e.V.

Mehr ...
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Stellenausschreibungen SCHLAU NRW

Das Bildungs- und Antidiskriminierungsnetzwerk SCHLAU NRW sucht eine
neue Landeskoordination sowie eine pädagogische Fachkraft für das SCHLAU-
Büro in Köln zum 1. Februar 2018 oder später. Aussagekräftige Bewerbungen
können bis zum 14. Januar ausschließlich per PDF an bewerbung@schlau.nrw
geschickt werden.

Zur Stellenausschreibung Landeskoordination ...

Zur Stellenausschreibung pädagogische Fachkraft ...

Stellenangebote Spielmobile e.V.

Spielmobile e.V. ist ein bundesweiter Zusammenschluss von Fachleuten und
Trägern. Für die Fachorganisation steht das Spiel als kulturelles Erfahrungsfeld
im Mittelpunkt. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung stellt
Spielmobile e.V. im Programm „Kultur macht stark“ jährlich ca. 1 Million Euro
zur Weiterleitung an Bündnispartner zur Verfügung. Dafür suchen wir
Verstärkung für unser Team in München.

Fachreferent*in (35,5 Std) für die Projektleitung des Bundesprogramms „Kultur
macht stark“ (ab sofort und spätestens bis 1.4.18)
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Finanzreferent*in (30 Std) für das Bundesprogramm „Kultur macht stark“ (ab
sofort und spätestens bis 1.4.18).
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